Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 3034 


Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

(26. Ausschuß) 

über den Entwurf eines Gesetzes über das Abkommen vom 3. Juni 
1955 zu dem am 6. Mai 1882 im Haag Unterzeichneten Internatio- 
nalen Vertrag betreffend die polizeiliche Regelung der Fischerei 

in der Nordsee 

- Drucksache 2667 - 


A. Bericht des Abgeordneten Struve: 


Durch den vorliegenden Gesetzentwurf soll das 
Abkommen vom 3. Juni 1955 ratifiziert werden. 
Das Abkommen wurde abgeschlossen, um der Bun- 
desregierung die Möglichkeit zu geben, die Ausfüh- 
rung des Internationalen Vertrages betreffend die 
polizeiliche Regelung der Fischerei in der Nordsee 
vom 6. Mai 1882 (Reichsgesetzbl. 1884 S. 25/48) den 
dem Bundesminister für Ernährung, Landwirt- 
schaft und Forsten unterstehenden Fischereischutz- 
booten nunmehr auch offiziell zu übertragen. 
Neben ihren Hauptaufgaben — ärztliche und tech- 
nische Hilfeleistung sowie Wetterberatung für die 
Seefischerei, Beobachtung der Fanggebiete, Über- 
wachung der Bestimmungen der Nordsee-Über- 
fischungskonvention von 1946, der deutschen See- 
kabel usw. — hat den Fischereischutzbooten mit 
Zustimmung der Signatarmächte auch bisher schon 
die Ausführung des Internationalen Vertrages vom 
6. Mai 1882 obgelegen. Die Kapitäne und Besatzun- 
gen der Fischereischutzboote stehen in ständiger 
enger Verbindung mit der Seefischerei und ver- 
fügen über langjährige Erfahrungen. 


Die Mehrheit des Ausschusses für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten hat deshalb der Vor- 
lage der Bundesregierung zugestimmt und emp- 
fiehlt dem Plenum die Annahme des Gesetzent- 
wurfs zur Inkraftsetzung des Abkommens vom 
3. Juni 1955. 

Eine Minderheit des Ausschusses beantragte, daß 
die Übertragung der Aufgaben aus dem Internatio- 
nalen Vertrag von 1882 auf die Fischereischutz- 
boote auch noch im Ratifikationsgesetz selbst fest- 
gelegt wird, wie schon der Bundesrat vorgeschlagen 
hatte. Da das Abkommen vom 3. Juni 1955 aber 
zu dem Zweck abgeschlossen wurde, die sich auf 
den Internationalen Vertrag von 1882 beziehende 
Tätigkeit der Fischereischutzboote zu sanktionie- 
ren, war die Mehrheit des Ausschusses der Auf- 
fassung, daß dies nicht erforderlich sei. 

Bonn, den 14. Dezember 1956 

Struve 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses: 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 2667 — unver- 
ändert nach der Vorlage anzunehmen. 


Bonn, den 14. Dezember 1956 

Der Ausschuß für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

Bauknecht Struve 

Vorsitzender Berichterstatter 
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